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PRESSEINFORMATION

                                                                                                                     Bonn, 3. November  2010

Integrationsprojekte im Mittelpunkt der 4. Parlamentssitzung  

Bonner Spendenparlament entscheidet am 13. November 2010 in öffentlicher

Sitzung über die Vergabe von 13.000 Euro an Bonner Hilfsprojekte

Die verstärkte Integration von Kindern und Jugendlichen sowie ihrer Eltern mit Migrations-hintergrund und die gesellschaftliche Wiedereingliederung von suchtkranken und /oder langzeitarbeitslosen Bonnern bilden einen Schwerpunkt bei den acht Hilfsprojekten, über 
deren Förderung das Bonner Spendenparlament auf seiner 4. Parlamentssitzung am 
Samstag, 13. November 2010, entscheiden wird. 

Um gesellschaftliche Teilhabe geht es auch bei den anderen Projekten, die sich um finanzielle Unterstützung bei der gemeinnützigen Initiative von Bonnern für Bonner beworben haben. Musikalische Jugendarbeit und eine weitgehend selbst bestimmte Theaterproduktion sollen 
zur Persönlichkeitsentwicklung und Entfaltung junger Menschen beitragen und sie an die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und an die Übernahme von Verantwortung heranführen. Darüber hinaus steht die Förderung einer geplanten Wohngemeinschaft für demenzkranke Bonner Bürger auf der Tagesordnung. Die Parlamentarierinnen und Parlamentarier stimmen dieses Mal  über ein Spendenvolumen von 13.000 Euro für soziale Projekte in Bonn ab.

Das Bonner Spendenparlament tagt am 13. November erstmals als Gast der Bonner Universität in Hörsaal I im Hauptgebäude, Eingang Am Hof. Die öffentliche Sitzung beginnt um 14:00 Uhr. Die Parlamentssitzung, bei der Bonner Vereine ihre von der Finanzkommission des Bonner Spendenparlaments als förderungswürdig eingestuften Projekte selbst vorstellen, bietet interessierten Bürgern einen guten Einblick in das bürgerschaftliche Engagement in der Bundesstadt. „Ich freue mich besonders über die vielfältigen Projekte zur Integration von 
Bürgern mit Migrationshintergrund. Das ist auch in Bonn eine der großen gesellschaftlichen Herausforderungen“, sagte Prof. Dr. Hans-Martin Schmidt, 1. Vorsitzender des Bonner Spendenparlaments e.V. Gäste seien herzlich willkommen. An der 4. Parlamentssitzung nimmt neben dem Schirmherrn OB Jürgen Nimptsch auch der  neue Botschafter des Bonner Spendenparlaments, der Bonner Kabarettist Norbert Alich, alias Hermann Schwaderlappen aus „Pink, Punk, Pantheon“, teil. 
Weitere Information und Anmeldung: Bonner Spendenparlament e.V., Clemens-August-Str. 75 c,

53115 Bonn, E-Mail: info@bonner-spendenparlament.de, www.bonner-spendenparlament.de 
 Für Rückfragen: Wolfram Schmuck, Presse Bonner Spendenparlament , Tel.: 0160 97246825


